
   mit Bremgarten
  und Feldkirch

Hartheim
am Rhein
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Kinderkleider-Kinderkleider-

und Spielzeugmarktund Spielzeugmarkt

Sonntag 28.09.2025Sonntag 28.09.2025

Seltenbachhalle FeldkirchSeltenbachhalle Feldkirch

11:30 - 14 Uhr11:30 - 14 Uhr

- Interesse an einem Stand? -- Interesse an einem Stand? -

Tischreservierung per E-Mail an kindergarten-st.mar�n@hartheim.de
Tischreservierung per E-Mail an kindergarten-st.mar�n@hartheim.de

und telefonisch ab sofort unter: 07633 - 12321
und telefonisch ab sofort unter: 07633 - 12321

Kinder dürfen ihre Spielsachen (
Kinder dürfen ihre Spielsachen (keine Kleidung!keine Kleidung!))

gebührenfrei vor der Halle verkaufen.gebührenfrei vor der Halle verkaufen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Geträn
ke,

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Geträn
ke,

Würstchen, Waffeln und einen großen Kuchenverkauf
Würstchen, Waffeln und einen großen Kuchenverkauf
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Apotheken-Plan 
vom 25.09. bis 02.10.

25.09.2025
Faust-Apotheke, Staufen
K&K Apotheke Vauban, Freiburg

26.09.2025
Vogtshof-Apotheke, Freiburg
Fohmann´sche Apotheke, Schliengen

27.09.2025
Werder-Apotheke, Müllheim
Hölderle-Carré Apotheke, Freiburg

28.09.2025
3 König Apotheke Wiehre, Freiburg
Konrads-Apotheke, Freiburg

29.09.2025
Schwarzwald-Apotheke, 
Tulpenbaumallee, Bad Krozingen
St. Martins-Apotheke, Hochdorf

30.09.2025
Sonnenberg-Apotheke, Opfi ngen
Linden-Apotheke, Buggingen

01.10.2025
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Bad Krozingen
Zähringer-Apotheke, Freiburg

02.10.2025
Stadt-Apotheke, Staufen
Apotheke am Gutshof, Umkirch

 AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Info zu Überweisungen an die 
 Gemeindekasse der Gemeinde 
 Hartheim
Ab Oktober 2025 sind Banken und Sparkassen im SEPA-Raum 
verpfl ichtet, die Empfängerprüfung (Verifi cation of Payee 
(VoP)) durchzuführen. Vor der Freigabe einer Überweisung 
wird der Empfängername mit der angegebenen Kontonum-
mer (IBAN) abgeglichen. Stimmen Empfängername und Kon-
tonummer nicht überein, warnt die neue Funktion und Sie 
werden gefragt, ob Sie dennoch den Überweisungsauftrag 
ausführen möchten. Die Regelung soll Betrug verhindern und 
die Sicherheit im Zahlungsverkehr erhöhen.

Damit Ihre Zahlungen bei der Gemeindekasse Hartheim ankom-
men, verwenden Sie als Zahlungsempfänger und/oder Konto-
inhaber bitte: Gemeinde Hartheim. Das gilt sowohl für unser 
Konto bei der Sparkasse Staufen-Breisach, als auch für unser 
Konto bei der Volksbank Breisgau-Markgräfl erland und ebenso 
für das bei der Sparkasse eingerichtete Mensa-Max-Konto für 
die Essensabwicklung in der Alemannenschule und in unseren 
Kindergärten.

Für detailliertere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihre 
je weilige Hausbank.

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit
Am Freitag, den 8. August 2025 haben sich unser 

Feuerwehr-Abteilungskommandant aus Hartheim, 
Dennis Ritzenthaler und seine Ehefrau Natalie 

in der im Rathaus in Hartheim das Ja-Wort gegeben. 
Einen Tag später folgte dann in der Peter & Paul-Kirche 

die kirchliche Hochzeit.  

Die Gemeinde Hartheim am Rhein gratuliert 
dem Brautpaar sehr herzlich und wünscht 

viele glückliche gemeinsame Jahre.

Das glückliche Brautpaar Dennis und Natalie mit den 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden aus Hartheim, 

Feldkirch und Bremgarten sowie der Jugendfeuerwehr und den 
benachbarten Freunden aus Fessenheim.  

Neuaufl age der Radkarte 
"Grenzenlos Radfahren"
Die Radkarte enthält 26 Tourenvorschläge 
zwischen Freiburg und Colmar sowie Bad 
Bellingen und Rust. 

Auf der Kartenseite sind außerdem alle offi  ziell ausgeschilderten 
Radrouten auf deutscher und französischer Seite eingetragen.

Die Karte können Sie bei uns auf dem Bürgeramt für 3,50 € 
während den üblichen Öff nungszeiten käufl ich  erwerben.

Auf der Kartenseite sind außerdem alle offi  ziell ausgeschilderten 

FREITAGSMARKT

Freitagsmarkt in Hartheim
Nach dem tollen Oktoberfest in der vergangenen Woche  (herzlichen 
Dank an alle Besucher) wird an diesem Freitag, 26.09.2025 der letzte 
Freitagsmarkt in diesem Jahr stattfi nden. Wie immer werden wir 
wieder ab 15:30 Uhr auf dem Rathausplatz beginnen.

Wir freuen uns auf

• die Metzgerei Widmann mit Wurst, Pommes, Bier und alkohol-
freien Getränken und

• die Kleine Auszeit von Michaelea Sprich mit Kaff ee, Kuchen, Eis, 
Wein und Sekt.

Kommen Sie nocheinmal auf unserem letzten Freitagsmarkt 
vorbei und genießen Sie einen geselligen Wochenausklang!

Nach kurzer Pause wird der Salmen ab Freitag 17.10.2025 dann 
wieder seine Türen für Jung und Alt öff nen. Schon jetzt gilt ein 
herzliches Vergelts Gott dem Salmen-Team.
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UNSERE JUBILARE

Herzliche Glückwünsche
Wir gratulieren sehr herzlich am

• 25.09. zum 80. Geburtstag von 
Rainer Spies aus Hartheim, am

• 26.09. zur Goldenen Hochzeit von 
Angelika und Rainer Spies aus 
Hartheim, sowie am

• 26.09. zur Goldenen Hochzeit 
von Elvira und Dietmar Herzog 
aus Hartheim

sowie allen nicht genannten Jubilaren und 
wünschen alles Gute, beste Gesundheit 
und Wohlergehen.

ABFALLTERMINE

Wurde Ihre Mülltonne nicht geleert?
Sollte Ihr Müllgefäß nicht geleert werden, rufen Sie bitte direkt bei 
der Einsatzzentrale der Firma REMONDIS an (Tel.: 0761 515090).
Bei Anliegen rund um die Gelbe Tonne wird Ihnen unter der 
 Servicenummer von REMONDIS weitergeholfen (Tel.: 0800 1223255,
gebührenfrei).

Telefonnummern der TREA Breisgau im Gewerbepark Breisgau
Für Kontakte bezüglich Öffnungszeiten, Anlieferungen und Abfall-
wirtschaft (besetzt: Mo - Fr von 7:00 - 18:00 Uhr) 07634/5079-122
Verwaltung, Veranstaltungen und Besichtigungen (besetzt: Mo - Fr 
von 8:00 - 16:30 Uhr) 07634/5079-0
Notfällen 07634/5079-222 (24 Std. besetzt)
Fax- Nummer: 07634/5079-135
E-Mail-Adresse: breisgau@eew-energyfromwaste.com

RAZ Breisgau
Anlieferungszeiten für private Haushalte/ 
Sperrmüll anlieferung:
Montag und Dienstag:  09.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:  12.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:  08.00 bis 12.00 Uhr

Gebührenfrei angenommen werden alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas,  Grünschnitt sowie Sperrmüll mit Sperrmüllkarte.
Adresse: RAZ Breisgau (Gewerbepark Breisgau) Ehrenkirchener 
Straße 3, 79427 Eschbach, Tel. 07634/6949385, E-Mail: alb@lkbh.de, 
Service telefon der ALB: 0761-2187-9707
 
Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
informiert: Müllsackverkaufsstellen in Hartheim
Derzeit kann die Bevölkerung von Hartheim in folgenden Verkaufs-
stellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum Preis von  
6,40 EUR erwerben:
 
Hartheim
• Tankstelle Sedelmeier, Vogesenstr. 25
• Metzgerei Widmann, Rheinstraße 22
Bremgarten
• Getränkelädele „Zum Durstlöscher“, St. Stephanusstraße 2
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: ALB, Tel. 0761/2187-9707

Nächste Leerungen
Biotonne 29.09.
Gelbe Tonne 01.10.
Restmülltonne 02.10. (Hartheim, Feldkirch)

RENTENVERSICHERUNG
Sprechstunden der

Rentenberatung im Rathaus
Die Sprechstunden finden jeweils am 1. Mittwoch im Monat bei  
Frau Schmidt im Erdgeschoss Zimmer 5 des Rathauses statt. 
Bitte beachten Sie, dass eine Rentenberatung nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung im Sekretariat Tel: 07633/9105-0 möglich ist.

Aufgrund der hohen Nachfrage liegt die momentane 
 Wartezeit für einen Termin bei ca. 5 - 6 Monaten.
Zum Sprechtag bringen Sie bitte alle Versicherungsunterlagen  
der Deutschen Rentenversicherung, Personalausweis, Steuer- 
Identifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN + BIC) und den 
 Krankenkassenausweis mit.

Werte unseres Wassers
(Weitere Daten finden sie auf unserer Homepage)

Härtegrad
*dH

Härtebereich
(Waschmittel)

Nitratgehalt
mg/l

16,2 2,89 / mittel 36,1

 AMTLICHE NACHRICHTEN

Gemeinde Hartheim am Rhein
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
der Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 
am 12.10.2025
Zur Durchführung der Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 
wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Abgrenzung des  
Wahlbezirks

Wahlraum

001-01 Hartheim-Ost, östlich 
der Rheinstraße

Alemannenschule Hart-
heim, Musiksaal 1 Schulstra-
ße 9 , 79258 Hartheim am 
Rhein barrierefrei

001-02 Hartheim-West, 
westlich der Rheinstra-
ße und Rheinstraße 
beidseitig

Alemannenschule Hart-
heim, Musiksaal 2 Schulstra-
ße 9 , 79258 Hartheim am 
Rhein barrierefrei

002-03 Feldkirch Ortsverwaltung Feldkirch, 
Sitzungssaal Dorfstraße 11, 
79258 Hartheim am Rhein 
barrierefrei

003-04 Bremgarten Kindergarten Bremgarten, 
Foyer Erdgeschoss
Weingarten 21, 79258 Hart-
heim am Rhein barrierefrei
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Der Briefwahlvorstand tritt um 18.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Hartheim am Rhein, Feldkircher Str. 17, 79258 Hartheim am Rhein, 
Sitzungssaal zusammen. Die Zulassung der Wahlbriefe erfolgt be-
reits um 15.30 Uhr am selben Ort.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spä-
testens zum 21.09.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte 
wählen kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 
enthält den Namen des Bewerbers/der Bewerberin, der öffent-
lich bekannt gemacht wurde. Der Wähler kann auch eine nicht 
im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar 
sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und 
Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der 
Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die 
Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche de-
mokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintre-
ten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel
• den Namen des/der im Stimmzettel vorgedruckten Bewer-

bers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet

• oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weite-
ren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person 
in die freie Zeile einträgt.

• Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung 
abgeben; dann erhält der/die im Stimmzettel vorgedruckte 
Bewerber/in eine Stimme.

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahl-
benachrichtigung angegeben.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
a. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der 

Gemeinde oder
b. durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis-
teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein ent-
hält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie 
durch Briefwahl gewählt wird.

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen 
einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.

 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelum-
schlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur einmal 
und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzuläs-
sig (§ 19 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz).
Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assis-
tenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wah-
lentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist.

Hartheim am Rhein, den 25. September 2025

Bürgermeisteramt Hartheim am Rhein
gez. Werner Imm, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Aus der Praxis einer Sorgenden 
 Gemeinschaft
Besuch bei der Bürgergemeinschaft Oberried  
am 26. September

Im Rahmen des Projektes „Leuchtturmprojekte – für eine neue 
 Pflege- und Sorgekultur im Landkreis Breisgau Hochschwarz-
wald“ bietet das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
einen Besuch bei der Bürgergemeinschaft Oberried, kurz BGO, an.
 
Am Freitag, 26. September, führt Lucia Eitenbichler, Leiterin 
des  Ursulinenhofs, von 17.30 bis 19.30 Uhr durch die Räume in 
Oberried und erläutert das Konzept der Bürgergemeinschaft. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sogenannte „Sor-
gende Gemeinschaften“ in ihrer Kommune weiterentwickeln 
möchten und bietet viel Raum für die Beantwortung von Fragen.
 
Eine Anmeldung ist bis 24. September per E-Mail an die Adres-
se engagement@lkbh.de möglich.
 
Die BGO hat im Ursulinenhof eine Pflege-Wohngemeinschaft 
mit elf Plätzen sowie eine Tagespflege mit 16 Plätzen aufge-
baut, außerdem unterstützt sie mit der „Alltagsbegleitung“ 
ältere Menschen zu Hause. Ziel des Vereins: soziale Unterstüt-
zung im Dorf gestalten, getragen von Gemeinwohlorientie-
rung, Eigeninitiative und gelebter Solidarität. Heute zählt die 
BGO rund 400 Mitglieder und setzt die soziale Unterstützung 
Älterer in Oberried durch vielfältige Angebote praktisch um.

 LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
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Heizungserneuerung -  
Welche Heizung passt zu mir?
Online-Infoveranstaltung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald am 29. September
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und somit rückt das Heizen 
 unsere Gebäude wieder in den Blickpunkt. Die Entscheidung, wel-
che Heizung die richtige für das eigene Gebäude ist, fällt vielen Im-
mobilienbesitzern nicht leicht. Holzpellets, Wärmepumpe, Solart-
hermie oder der Anschluss an ein Wärmenetz?
 
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald bietet kostenfreie 
 Online-Infoveranstaltungen zum Thema Heizungserneuerung an, 
organisiert und durchgeführt von der Energieagentur Regio Frei-
burg. Antworten auf Fragen rund um das Thema Heizungsaus-
tausch gibt es am Montag, 29. September, von 18:00 bis 19:30 Uhr 
via Zoom.
 
In dieser Online-Infoveranstaltung informieren unabhängige Ener-
gieberater über die verschiedenen Möglichkeiten, das eigene 
Zuhause mit klimafreundlicher Wärme zu versorgen. Außerdem 
erklären sie die gesetzlichen Vorgaben und zeigen Förder- und Un-
terstützungsmöglichkeiten auf. Die Veranstaltung lässt neben fach-
lichem Input auch Raum für Fragen.
 
Die Anmeldung erfolgt über die Website des Landratsamtes unter 
der Internet-Adresse www.lkbh.de/klima unter der Rubrik Gebäu-
de-Energieberatung.
 

Neuaufstellung der Erziehungsberatung  
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
ab Januar 2026
Zum 1. Januar 2026 ändern sich im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald die Trägerschaft und die regionalen Zuständigkeiten der drei 
Erziehungsberatungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche.
 
• Das Diakonische Werk Breisgau-Hochschwarzwald übernimmt 

die Erziehungsberatungsstelle in der Region Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald vom Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald. 
Der neue Standort in Titisee-Neustadt wird zuständig sein für 
die Gemeinden Buchenbach, Kirchzarten, Oberried, St. Peter und 
Stegen sowie für Breitnau, Eisenbach, Feldberg, Friedenweiler, 
Hinterzarten, Lenzkirch, Löffingen, St. Märgen, Schluchsee und 
Titisee-Neustadt.

• Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wird künftig selbst 
Träger der Erziehungsberatungsstelle für die Regionen Kaiser-
stuhl, Freiburger Umland und Teile des südlichen Breisgaus. 
Diese neue kommunale Beratungsstelle entsteht in Freiburg, 
Berliner Allee 1.

• Die bereits bestehende kommunale Beratungsstelle in Müllheim, 
Bismarckstraße 3, bleibt wie bisher für das Markgräflerland 
und Teile des südlichen Breisgaus zuständig.

 
Auftrag und Bedeutung der Erziehungsberatung
In Deutschland haben Familien mit Kindern unter 21 Jahren 
sowie junge Menschen bis 21 Jahre einen gesetzlichen Anspruch 
auf niederschwellige kostenfreie, vertrauliche und auf Wunsch 
anonyme Beratung sowie Information und Begleitung.

Die Erziehungsberatungsstellen unterstützen Kinder, Jugendliche, 
Eltern und andere Erziehungspersonen im Alltag und in Krisensitua-
tionen. Ziel ist es, Ressourcen zu stärken, Konflikte zu lösen und das 
familiäre Zusammenleben zu fördern.

Besonders im Fall von Trennung oder Scheidung trägt die Beratung 
dazu bei, dass Eltern ihre Verantwortung weiterhin im Sinne des Kin-
deswohls wahrnehmen können.

Arbeitsweise der Beratungsstellen
Die Beratungsstellen nehmen sich Zeit für die Anliegen der Ratsu-
chenden, bieten individuelle Beratung, informieren über weitere 
Hilfen und begleiten Familien dabei, neue Lösungswege zu ent-
decken und auszuprobieren.

Weitere Informationen
Die Kontaktdaten und Erreichbarkeit der beiden neuen Beratungs-
stellen werden rechtzeitig vor dem 1. Januar 2026 veröffentlicht.

 AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN BREMGARTEN

Danke für saftige Melonen!
Wir bedanken uns recht herzlich bei Stefan Gamb (Landwirtschaft-
licher Betrieb aus Eschbach) für die Möglichkeit, leckere Wasser-
melonen zu ernten! Den Kindern haben sie sehr gut geschmeckt!

Ihre Kita Bremgarten

Ausflug zum Bohrerhof
Am Mittwoch, den 17. September machten sich die Schulanfänger 
der Kita Bremgarten und ihre Erzieher/innen zu Fuß auf den Weg 
nach Feldkirch. Bei bestem Wetter ging es auf dem Panoramaweg 
erst nach Hartheim und dann weiter, Richtung Bohrerhof. Mit einigen 
Trink- und Ruhepausen haben wir die fast 5 km lange Strecke mit Bra-
vour gemeistert. Dort angekommen, wurde erst einmal gevespert.
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Danach erkundeten wir die diesjährige Kürbisausstellung des Hofes, 
die uns in die „Fantasie-Welt“ eintauchen ließ. Peter Pan, Pikachu, 
Pumuckl, ein Einhorn und andere Fabelwesen beeindruckten die 
Kinder mit ihren Gestalten aus bunten Kürbissen.

Die „Architekten“, die gerade an der Kürbisskulptur „Medusa“ wer-
kelten, gestatteten uns einen Einblick in das Entstehen der meis-
terhaften Figuren.  Die Kinder haben festgestellt: es braucht viele 
Kisten von grünen, weißen und orangen Zierkürbissen, Kabelbinder, 
alle Art spitzes Werkzeug, Leitern und viel Ausdauer der wirkenden 
Menschen, um jede einzelne Figur fertigzustellen.

Mit dem Bus ging es dann wieder zurück in die Kita nach Bremgar-
ten. Es war ein wunderschönes Erlebnis auf dem Bohrerhof!

 VEREINSNACHRICHTEN

DRK HARTHEIM

SENIORENCLUB 

Ausflug zum Strohskulpturenwettbewerb nach 
 Höchenschwand
Hallo liebe Seniorinnen und Senioren ,
am 2. Oktober 2025 starten wir nochmal zu einem schönen Ausflug!
 
Es geht via Freiburg durchs Höllental - Titisee - Schluchsee nach 
Höchenschwand zum Strohskulpturenwettbewerb!
Die Ausstellung wird auf einer Wiese beim Bauernmarkt 
 gezeigt. Hier werden wir dann einkehren und uns Kaffee und 
Kuchen gönnen.

• Abfahrt 13 Uhr Rathaus Hartheim
• Rückfahrt (ohne Einkehr) legen wir vor Ort fest.
• Fahrtkosten pro Person 25 Euro

Anmelden bitte bei Doris  07633/8066520 oder 
Sabine 07633/15115 bis zum 26. September!!!
 
Liebe Grüße vom Leitungsteam des Seniorenclubs Hartheim/
Bremgarten

SPORTVEREIN HARTHEIM-BREMGARTEN e.V.
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TENNISCLUB

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Tennisclub Hartheim e. V.

Mit Wahlen der gesamten Vorstandschaft und Jahresberichten.
 

Am Freitag, dem 26. September 2025,
um 20.00 Uhr, im Clubheim des TC Hartheim.

 
Die Vorstandschaft

TURNVEREIN HARTHEIM

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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SALMEN-VEREIN

Salonlöwengrube
(Sebastian Coors + Norbert Lauter)
Samstag, 27. September, 20 Uhr
Es geht wieder los im Salmen! 
- Steigen Sie zum Auftakt mit 
Sebastian Coors und Norbert 
Lauter in die „Salonlöwengru-
be“. Dort präsentieren die bei-
den Musikkomiker mit neuen 
witzigen Liedern Höhepunkte 
der stilsicheren Unterhaltung. 

Mit ihrer Musik eroberten die 
"Salonlöwen" Kreuzfahrtschiffe 
sowie Kleinkunsttheater und 
gewannen mehrere Wettbe-
werbe. 

Sebastian Coors singt dabei Lieder mit abgründigen Humor wäh-
rend Norbert Lauter mit heißen Rhythmen und coolem Swing den 
Weg am Klavier ebnet. Da trifft jeder Ton und jede Pointe. Wagen Sie 
sich mit den Salonlöwen auf eine musikalische Expedition, die Ihr 
Zwerchfell ebenso kitzelt wie sie Ihrem Ohr schmeichelt. Mit einer 
Mischung aus Charme und Schlagfertigkeit locken die Salonlöwen 
Sie an einen Ort, an dem der Witz wortgewandt und die Musik hand-
gemacht ist.
 
Karten gibt es wie immer für 18 € auf www.salmen-hartheim.de 
oder Restkarten für 20 € an der Abendkasse.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT
Bad Krozingen - Hartheim

GOTTESDIENSTE
Freitag, 26. September
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe
 
Sonntag, 28. September, 26. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz anschl. Friedensgebet
St. Peter u. Paul, Hartheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank (AE) anschl. Agapefeier 

in der Kirche
  
Dienstag, 30. September   Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Eucharistiefeier (GD)
 
Mittwoch, 01. Oktober
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Eucharistiefeier (TD)
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
 
Donnerstag, 02. Oktober, Hl. Leodegar
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Peter u. Paul, Hartheim
18:30 Uhr Eucharistiefeier (GD)
 
Freitag, 03. Oktober, Tag der deutschen Einheit, Herz-Jesu-Freitag
St. Stephan, Bremgarten
18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht und Gebet um geistliche Berufe
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz und Gebet um geistliche Berufe
 
Samstag, 04. Oktober   Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank (TD)
 
Sonntag, 05. Oktober, Erntedankfest, 27. Sonntag im Jahreskreis
St. Stephan, Bremgarten
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank (AE)
Einladung nach dem Gottesdienst: "Auf eine Tasse Kaffee"
18:30 Uhr Rosenkranz
St. Martin, Feldkirch
18:30 Uhr Rosenkranz anschl. Friedensgebet 

Erntedank
Im September und Oktober feiern wir in unseren Gottesdiensten 
Erntedank:

28. September Hartheim
4./5. Oktober Feldkirch, Bremgarten

Ihre Gaben/Körbe für den Erntedankaltar dürfen Sie an den 
Freitagen und Samstagen vormittags in die Kirchen bringen 
(gerne auch haltbare Lebensmittel wie Mehl, Zucker, Öl, Nu-
deln, Konserven ...) Ihre Spenden kommen der Bad Krozinger 
Tafel zugute, die diese Gaben dringend braucht.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Sakrament der Taufe
Die Vorbereitung auf die Taufe geschieht in zwei Schritten:
Zunächst besuchen Sie die Taufvorbereitung; danach erfolgt das 
persönliche Gespräch mit dem Taufspender.
Die Taufseminare finden samstags von 10:00 - 12:30 Uhr im 
 Albaneum Bad Krozingen (Joseph-Vomstein-Str. 6) statt.
Die nächsten Termine sind: 18. Oktober und 22. November 2025
Nähere Informationen erhalten Sie in den Büros der Seelsorgeeinheit.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung der Taufe (im Pfarrbüro) die Ge-
burtsurkunde des Täuflings mit.
 
Erstkommunion
Termine 2026
Samstag, 11.04.2026 Bad Krozingen
Sonntag, 12.04.2026 Hartheim
 
Infoelternabend
Dienstag, 07.10.2025  19:00 Uhr Bad Krozingen, Albaneum
 
Sakrament der Buße
Beichtgelegenheit
freitags 17:30 Uhr  St. Alban Bad Krozingen
 
Patrozinium St. Martin in Feldkirch:
Sonntag, 09. November 2025, 9.30 Uhr
2025 - Heiliges Jahr, von Papst Franziskus ausgerufen als 
Jahr - „Pilger der Hoffnung“
 
Auch wir sind als Pilger unterwegs auf dem Weg zur neuen großen 
Pfarrei St. Alban Bad Krozingen. Für uns Anregung, den Gottes-
dienst am Patronatsfest besonders zu feiern - zum Thema: „Heili-
ger Martin – Pilger der Hoffnung“. Diesem Gottesdienstanzeiger 
liegen für Feldkirch Einleger bei, mit allen Patronen und Patronin-
nen der neuen Pfarrei, und Fragen zu unserem Kirchenpatron St. 
Martin. Wir bitten sie die eine oder andere Frage zu beantworten 
und das Plakat in das bereitgestellte Körbchen in der Kirche zu 
legen. So könnten wir den Gottesdienst mit ihren Anliegen und 
Antworten vorbereiten und miteinander feiern.
Das Gemeindeteam Feldkirch freut sich über viele Antworten.
 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Gottesdienstanzeiger 
(01.11. - 30.11.2025) ist am Freitag, 17.10.2025
 
Alle weiteren Informationen in unserem Pfarrbrief und unter  
www.kath-bk-ha.de
 
KONTAKTDATEN
Seelsorgeteam:
Dekan Gerhard Disch (GD) 07633/908949-0
g.disch@kath-bk-ha.de
Koop. Thomas Dempfle (TD) 07633/9232944
t.dempfle@kath-bk-ha.de
Koop. Andreas Eisler (AE) 07633/9409548
pfarrer@andreas-eisler.de
Gem.Ref.in Ulrike Dondrup (DU) 07633/908949-17
u.dondrup@kath-bk-ha.de
Past.Ref.in Christina Betz (CB) 07633/908949-19
c.betz@kath-bk-ha.de
Past.Ref. Bernhard Huber (BH) 07633/92310-40
b.huber@kath-dbn.de
Jugendarbeit Hannah Reinbold (HR)  07633/908949-18
h.reinbold@kath-bk-ha.de
 
Sekretariat der Seelsorgeeinheit Bad Krozingen-Hartheim:
Email: sekretariat@kath-bk-ha.de
Homepage: www.kath-bk-ha.de
 
Das Büro in Hartheim bleibt wegen technischen Problemen vo-
rübergehend geschlossen!!!

Büro Bad Krozingen
Basler Str. 26, 79189 Bad Krozingen
Telefon 07633 / 908949-0
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag  16:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
Hartheim, Feldkirch, Bremgarten

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag 28.09.2025
Kein Gottesdienst in Mengen oder Hartheim!
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolfenweiler mit Einführung der neuen 

Pfarrerin Therese Wagner (Dekan Schmid-Hornisch)
18.00 Uhr Gottesdienst in Ehrenkirchen mit Einführung der neuen 

Konfirmanden*innen (Diakonin Tuquabo)
 
Sonntag 05.10.2025
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit den Landfrauen Mengen 

und Vorstellung der neuen Konfirmanden*innen in 
Mengen (Pfarrer Bösenecker und Diakonin Tuquabo)

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein an Erntedank – mit 
Abendmahl (Pfarrerin Wagner)

10.00 Uhr Gottesdienst in Ehrenkirchen – mit Taufe (Dekan 
Schmid-Hornisch)

11.00 Uhr Familiengottesdienst in Bad Krozingen (Pfarrer Kruse 
und Diakonin Groß)

 
Sonntag 12.10.2025
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Stephan in Brem-

garten (Pfarrer Bösenecker)
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolfenweiler mit Einführung der neuen 

Konfirmanden*innen (Diakonin Tuquabo)
11.00 Uhr Pasta-Gottesdienst zu Erntedank in Ehrenkirchen (Pfarrer 

Guthmann) 
18.00 Uhr Gottesdienst in Bad Krozingen mit Einführung der neuen 

Konfirmanden*innen (Diakonin Tuquabo)
 
Erntedank am 05.10.2025 in Mengen
Traditionell wollen wir auch dieses Jahr wieder für die reiche Ernte 
danken. Am Sonntag, 05. Oktober 2025 feiern wir daher das Ernte-
dankfest in Mengen! Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein Ihre Dankbarkeit für die reichhaltige Ernte durch eine 
Gabe zum Ausdruck zu bringen. Sie können Ihre Spende am Samstag, 
04. Oktober bis 14.00 Uhr in der Kirche in Mengen abgeben.
Wir danken schon jetzt für die zahlreichen Erntedankgaben!
 
Geistliche Abendmusik am 18.10.2025: 
Tallis-Ensemble
Der Förderverein lädt herzlich ein zum nächsten 
Konzert der Geistlichen Abendmusik mit dem 
 Tallis Ensemble am 18. Oktober 2025 um 19 Uhr in 
der evangelischen Kirche Mengen.
 
Krabbelgruppe Hartheim
für Kleinkinder bis etwa 3 Jahren und Bezugsperson
Mittwochs, 9:30 – 11 Uhr im Martin-Luther-Haus (Hausener Straße 22 
in Hartheim)!
... gemeinsam spielen, Spaß haben, austauschen, ...
Ansprechpartnerin: Angela Grigg, Tel: 0176 56716071
 
Bücherzimmer
Das Bücherzimmer im Pfarrhaus in Mengen hat jeden Freitag von 
15.00-18.00 Uhr geöffnet!
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Kommen Sie und nehmen Sie Bücher mit, vollkommen kostenlos 
und unverbindlich!
Gerne können Sie noch einen Kaffee und Kuchen dazu genießen.
Oder bringen Sie uns gut erhaltene Bücher mit, welche wir dann 
weitergeben können.
Das Bücherzimmer-Team freut sich auf zahlreichen Besuch!
 
Pfarrbüro
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen - Hartheim
Hauptstraße 42
79227 Schallstadt-Mengen
Tel.  07664/2476 
https://ekbh.de/gemeinden/mengen-hartheim
mengen@kbz.ekiba.de
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr
Pfarrer Jobst Bösenecker

 INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Die Servicestelle Bürgerbeteiligung informiert 
über die Inforeihe zur geplanten Erstaufnahme-
einrichtung im Gewerbepark Breisgau 
Kommunikation ist wichtig – Ombudsperson stellt sich vor

Zur Person: Klaus Danner, 69 Jahre, lebt im Schwarzwald. Der pen-
sionierte hochrangige Polizeibeamte ist seit acht Jahren ehrenamt-
lich als Ombudsperson für Einrichtungen der Erstaufnahme tätig.
 

Klaus Danner, Ombudsperson für Flüchtlingserstaufnahme des Landes  
Baden-Württemberg, Copyright: Annette Cardinale 

Welche Funktion hat eine Ombudsperson bei der Planung der  
neuen Erstaufnahmeeinrichtung (EA) im Gewerbepark Breisgau?
Als Ombudsperson bin ich nicht nur Ansprechpartner für Geflüchte-
te. Ich bin Mittler zwischen Geflüchteten, den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Einrichtungen und der Bevölkerung. Entscheidend 
ist, dass diese sensible Aufgabe in den Händen einer Person liegt, 
die unabhängig von Weisung und Kontrolle agieren kann.
 
Was ist die Ombudsstelle? 
Wofür ist eine Ombudsperson zuständig?
Im Jahr 2015, als die Flüchtlingszugänge hochgeschnellt sind, hat die 
Landesregierung eine Ombudsstelle mit einer ehrenamtlich tätigen 
Ombudsperson mit einer Geschäftsstelle und zwei hauptamtlichen 
Kolleginnen eingerichtet. Sonst wäre das für die Ombudsperson im 
Ehrenamt gar nicht „handelbar“: Anfordern von Stellungnahmen 
und Unterlagen, Kontaktaufnahme mit weiteren Stellen, Termin-
vereinbarungen... Wir sind eine Hilfs- und Unterstützungsstelle. Ba-
den-Württemberg ist das einzige Bundesland, das sich so eine Stelle 
leistet. Ich bin zuständig für die derzeit zwölf Einrichtungen der
Erstaufnahme inklusive des Ankunftszentrums in Heidelberg. Die 
Arbeit der Ombudsperson für die Erstaufnahme Geflüchteter wird 
in den einzelnen
Regierungsbezirken durch je eine Ansprechperson unterstützt.
 
Was halten Sie von der Bürgerbeteiligung des Landes zur EA im 
Gewerbepark Breisgau?
Kommunikation ist nicht nur wichtig, sie ist zentral. Klar ist, dass die 
jeweilige Ausgestaltung auch immer von Teilen der Bevölkerung kri-
tisiert wird. Ich habe großes Verständnis für die Sorgen und Ängste 
der Bevölkerung. Die Servicestelle Dialogische Bürgerbeteiligung 
setzt ihr Konzept auch bei anderen Themen ein und das hat in der 
Vergangenheit schon mehrfach gut geklappt und zu einer höheren 
Akzeptanz geführt. Ich habe schon an vielen Bürgerveranstaltun-
gen im Bereich der Erstaufnahme teilgenommen. Für mich ist die 
im Zusammenhang mit der EA Gewerbepark Breisgau gewählte 
Form der Bürgerbeteiligung aber auch neu. Das Konzept finde ich 
vielversprechend. Das Land bereitet derzeit einen Infomarkt zur EA 
Gewerbepark Breisgau für die Bevölkerung am 17. Oktober 2025 vor. 
Dort wird es zu unterschiedlichen Themen Informationsstände mit  
Ansprechpartnern geben. Ziel ist es, Fragen der Besucherinnen und 
Besucher zu
beantworten und in den Dialog zu treten. Dialog schafft immer auch 
Verständnis, und zwar auf beiden Seiten. Bereits am 22. Juli 2025 hat 
eine vorbereitende Veranstaltung mit sogenannten Stakeholdern 
im Gewerbepark Breisgau stattgefunden. Hierbei wurden Themen 
und Fragen gesammelt, die beim Infomarkt beantwortet werden. 
An dieser Veranstaltung habe ich auch teilgenommen. Ich habe dar-
aus mitgenommen, dass ein großes Interesse der Menschen besteht 
und sie viele Fragen haben. Hieran möchte ich anknüpfen und in 
meiner Funktion als unabhängige Ombudsperson mit dieser Reihe 
in den Amtsblättern einen Beitrag zur sachlichen Diskussion leisten. 
Dazu will ich im Vorfeld des Infomarktes zu ausgewählten Themen 
mit Verantwortlichen im Bereich Erstaufnahme sprechen. Als erstes 
Thema habe ich den Ausbau der Kapazitäten der Erstaufnahme ge-
wählt, da dieses Thema bei der Veranstaltung am 22. Juli 2025 mehr-
fach angesprochen wurde. Als Gesprächspartnerin konnte ich die 
Ministerin der Justiz und für Migration Marion Gentges gewinnen.

HINTERGRUND
Die Ombudsstelle ist auch für Bürger da. Bürgerinnen und Bürger 
können sich mit ihren Anliegen rund um die Erstaufnahme für Ge-
flüchtete an die Ombudsstelle wenden – nähere Infos auf der Websi-
te des Justizministeriums, https://jum.baden-wuerttemberg.de/de/
migration/erstaufnahme. Umfangreiche und detaillierte Informatio-
nen über das System der Erstaufnahme in Baden-Württemberg hat 
das Ministerium auf seiner Internetseite https://jum.baden-wuert-
temberg.de/de/migration/erstaufnahme veröffentlicht.

Ombudsperson Herr Danner im Gespräch mit der Ministerin 
der Justiz und für Migration Marion Gentges MdL

Zur Person: Klaus Danner, 69 Jahre, lebt im Schwarzwald. Der pensi-
onierte hochrangige Polizeibeamte ist seit acht Jahren als Ombuds-
person für Einrichtungen der Erstaufnahme tätig.
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Zur Person: Marion Gentges MdL, 54 Jahre. Die Abgeordnete für den 
Wahlkreis Lahr ist seit Mai 2021 Ministerin der Justiz und für Migra-
tion des Landes Baden-Württemberg. Die Juristin war von 2004 bis 
2021 selbständige Rechtsanwältin in Zell a. H; seit 2005 Fachanwäl-
tin für Arbeitsrecht.

Marion Gentges, Ministerin der Justiz  und für Migration des Landes Baden- 
Württemberg, Copyright: Ministerium der Justiz und für Migration Baden- 
Württemberg 

Im Gewerbepark Breisgau plant das Land eine Erstaufnahmeeinrich-
tung mit einer Kapazität zur Unterbringung von bis zu 950 Personen. 
Um die Bürgerinnen und Bürger frühzeitig in den Prozess einzube-
ziehen, findet am 17. Oktober 2025 ein Infomarkt statt. Dort besteht 
für die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich zu informieren 
und mit Ansprechpartnern des Landes in den Dialog zu treten.

Frau Ministerin Gentges, eine zentrale Frage, die die Menschen 
vor Ort beschäftigt, ist: Warum braucht man eine neue Erstauf-
nahmeeinrichtung im Gewerbepark Breisgau, wenn die Zahl 
der nach Deutschland und Baden Württemberg kommenden 
Geflüchteten sinkt?
Das stimmt. Tatsächlich sind die Zahlen in den vergangenen Mona-
ten deutlich zurückgegangen. Im Oktober 2023 gab es noch 5528 
neue Asylsuchende in Baden Württemberg, im August 2025 waren 
es 775. Gleichzeitig verlassen monatlich derzeit etwa 600 Personen 
Baden-Württemberg wieder. Die Frage, warum wir neue Erstauf-
nahmeeinrichtungen benötigen, ist also berechtigt. Hierfür gibt es 
mehrere Gründe: Zunächst: Wir wollen Personen ohne Bleibepers-
pektive länger in der Erstaufnahme unterbringen – sofern möglich 
bis zur Rückführung. Unser Ziel ist es, verstärkt nur Personen mit 
Bleibeperspektive in die vorläufige Unterbringung bei den unteren 
Aufnahmebehörden der Stadt- und Landkreise zu verteilen. Das 
trägt zur Entlastung der Kreise und Kommunen bei, die seit Jahren 
Großartiges bei der Unterbringung, Versorgung und Integration 
von Schutzsuchenden leisten. Darüber hinaus geht es darum, Vor-
sorge zu treffen für besondere Zugangssituationen, wie zuletzt den 
Krieg in der Ukraine, die sich nicht sicher ausschließen lassen. Damit 
in solchen Situationen möglichst nicht unmittelbar Gemeinde- und 
Sporthallen belegt werden müssen. Außerdem können Erstaufnah-
meeinrichtungen auch zur Vorsorge bei Krisenfällen beitragen, in 
denen Evakuierungen der örtlichen Bevölkerung nötig sind.
 
Wie viel Kapazität benötigen wir insgesamt in der Erstaufnah-
me in BadenWürttemberg?
Aktuell haben wir in der Erstaufnahme Regelkapazitäten zur Un-
terbringung von insgesamt etwa 6.400 Personen. Wir wollen diese 
Regelkapazitäten ausbauen, um insgesamt 12.000 Personen unter-
bringen zu können.
 
Warum hat sich das Land gerade für den Standort im Gewerbe-
park Breisgau entschieden? Und gab es Alternativen?
Auf Grund der insgesamt benötigten Kapazitäten werden derzeit 
an mehreren Orten in Baden-Württemberg Liegenschaften auf Eig-
nung zur Erstaufnahme von Geflüchteten geprüft. Weiter erhöhen 

wir die landesweiten Regelkapazitäten durch die Erweiterung eini-
ger bereits bestehender Einrichtungen. Für den Standort im Gewer-
bepark sprechen Kriterien wie Größe und Lage des Grundstücks, 
mögliche Unterbringungskapazität, Umgebungsbebauung und 
Infrastruktur.
 
HINTERGRUND
Die Ombudsstelle ist auch für Bürger da. Bürgerinnen und Bür-
ger können sich mit ihren Anliegen rund um Erstaufnahmen für 
 Geflüchtete an die Ombudsstelle wenden – nähere Infos auf der 
Website des Justizministeriums, https://jum.badenwuerttemberg.
de/de/migration/erstaufnahme. Umfangreiche und detaillierte In-
formationen über das System der Erstaufnahme in Baden-Württem-
berg hat das Ministerium auf seiner Internetseite https://jum.ba-
den-wuerttemberg.de/de/migration/erstaufnahme veröffentlicht.

Lichtschimmer – Angebote für Trauernde

Sie trauern um einen Ihnen nahestehenden 
Menschen und möchten sich mit Menschen in 
ähnlicher Lebenssituation austauschen. Licht-
schimmer eröffnet mit unterschiedlichen Ange-
boten Raum für Ihre Trauer und für Begegnung 
mit anderen Trauernden:
 
„Gemeinsam isst man nicht allein -  
Kochen für Trauernde“

Die Trauerbegleitung „Lichtschimmer“ der Sozialstationen 
Mittlerer und Südlicher Breisgau und den Kirchengemeinden 
lädt Trauernde für Freitag, den 10.10.2025 von 17:00 Uhr bis 
19:00 Uhr zu einem gemeinsamen Kochen in die Tagespflege 
nach Schallstadt, Wiesenstraße 38, ein. Beim gemeinsamen 
Zubereiten der Speisen und dem anschließenden Abendessen 
finden sich Trauernde zum Gespräch in gemütlicher Atmo-
sphäre. Voranmeldung dringend erforderlich, die Kosten für 
die Lebensmittel werden anteilige auf die Teilnehmer*innen 
umgelegt.

Anmeldung unter Sozialstation Mittlerer Breisgau 07633/9533-0
 
Trauer-Café
Wir laden Sie herzlich ein, sich immer am letzten Freitag im 
Monat in geschützter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit 
anderen Betroffen zu treffen, Erfahrungen zu teilen und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Unsere Trauerbegleiter/innen ste-
hen Ihnen dabei gerne zur Seite.

Ort: Albaneum, Joseph-Vomstein-Str.6, Bad Krozingen
Termin: 26.09.2025 von 15:30 – 17.00 Uhr
 
Trauer-Frühstück
Beisammen sein, dem Unaussprechlichen Worte geben oder 
gemeinsam Schweigen. Dabei in Gemeinschaft ein Frühstück 
genießen. Wir laden Sie ein, immer am ersten Samstag im 
Monat sich in geschützter Atmosphäre auszutauschen, hören, 
wie andere ihren Trauerweg gestalten und teilen, was gerade 
bewegt.

Ort: Altes Spital, Spitalstraße 33, Staufen i. Br.
Nächster Termin: 04.10.2025 10:00 Uhr – 11:30 Uhr
 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.trauer begleitung-lichtschimmer.de

SOZIALSTATION SÜDLICHER BREISGAU
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Gastschüler suchen dringend Gastfamilien!
Aus Peru (25.10.–05.12.2025, 16–17 J.) und Guatemala (20.11.–
20.12.2025, 12–13 J.).

Die Jugendlichen sprechen Deutsch und besuchen hier die 
Schule. Der Gegenbesuch ist möglich.

Interesse? Melden Sie sich bei der DJO: gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de

 AUS DER NACHBARSCHAFT  SONSTIGE MITTEILUNGEN

Liebe lässt sich einpacken!
Die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ läuft!
Am Samstag, den 27.September 2025 
fi ndet von 9 - 17 Uhr ein großer 
Kuchen- und Linzertortenverkauf vor 
dem dm - Markt in Schliengen statt!

ENDE
redaktioneller Teil

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH

FOLLOW US ON

InstagramInstagram

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE GEMEINDEBLATT
FREITAG, 26.9.2025, 6 UHR

Zu spät eingereichte Beiträge werden nicht verö� entlicht!

GEMEINDEVERWALTUNG
Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 -12.00 Uhr
 Di. 14.00 -18.30 Uhr
Fax-Nr.                                                          9105-33

-  Bürgermeister, Vorzimmer: 
-  Frau Tiefmann 9105-0
-  Frau Knobel 9105-11
-  Hauptamt: Herr Wirbel 9105-13
-  Ordnungsamt: Herr Volz 9105-12
-  Hauptamt: Frau Hein 9105-16
- Bauamt: Herr Linsenmeier 9105-14
- Bauamt Sekretariat: Frau Link    9105-29
-  Techn. Bereich: Herr Gassert 9105-21
-  Einwohnermeldeamt: Frau López /Frau Laible 9105-15
- Standesamt: Frau Günther 9105-18
-  Grundbucheinsichtstelle: Frau Marquart 9105-24
- Rechnungsamt: Frau Hofert 9105-20 
- Gemeindekasse: Frau Schüler  9105-17 
- Rechnungsamt/Steueramt: Frau Hanke  9105-22 
- Steuerveranlagung: Frau Hein 9105-16
- Kommunale Gebührenabrechnung: 

Frau Schüler 9105-17
E-Mail: gemeinde@hartheim.de
Internet: www.hartheim.de

Bauhof: 101173
Bauhofl eitung: Bastian Weigl  
Wasserversorgung Björn Ade:  0171/125 1317
Notrufnummer:  0151/65474145

Forstverwaltung Hartheim
Revierleiter Torsten Stark 0761/21875126 
Email: torsten.stark@lkbh.de 

Ortsverwaltung Feldkirch
Ortsvorsteherin Antoinette Faller 07633/13537
Öff nungszeiten: 
Di, 16-18:30 Uhr und Fr, 9-12 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-feldkirch@hartheim.de 

Ortsverwaltung Bremgarten
Ortsvorsteher Daniel Kopf 07633/3618
Öff nungszeiten: Di, 16.00 - 18.00 Uhr
Mi: nur nach Terminvereinbarung von 17 Uhr - 18:30 Uhr
E-Mail: ortsverwaltung-bremgarten@hartheim.de

ALEMANNENSCHULE HARTHEIM
Sekretariat, Angela Zipfel:  07633/9105-50 
Krankmeldungen:    07633/9105-67 
Fax:    07633/9105-55 
http://www.alemannenschule-hartheim.de 
sekretariat@alemannenschule-hartheim.de

Betreuung an der Schule
Lern & Spiel-Gruppe / Kernzeitbetreuung: 91 05-64

Schulsozialarbeit, Nora Stenger 07633/9105-68
E-Mail: schulsozialarbeit@hartheim.de

GEMEINDEBÜCHEREI IN DER 
ALEMANNENSCHULE

Öff nungszeiten: 07633/9105-60
Dienstag   17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch   09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag   17.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 12.00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

KINDERGÄRTEN
Klötzle Hartheim, Leitung: Anita Zorn  150080
St. Martin, Feldkirch, Leitung: Gudrun Köhler  12321
Bremgarten, Leitung: Helene Baidin  8090111
Rheinwald-Trolle, Leitung: Denise Ade-Leihs
naturkindergarten-rheinwaldtrolle@hartheim.de

KINDER- & JUGENDBÜRO/JUGENDHAUS
Emanuel Klöckner, Jugendreferent 07633/150081
Am Mühlebach 16 Mobil: 0151/50500309
E-Mail: jugendbuero@jugend-hartheim.de
Öff nungszeiten: Di. + Do. 15:00 - 19:00 Uhr
Fr. 15:00 - 18:00 & 20:00 - 22:00 Uhr

FEUERWEHR
Notruf 112
Feuerwehr Hartheim, Tobias Zehr  0172/7425772
Abt. Hartheim, Dennis Ritzenthaler  0151/65158038
Abt. Feldkirch, Philipp Graff elder  01525 6180857
Abt. Bremgarten, Michael Schlageter  0175/4176120

POLIZEI
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Bad Krozingen in der Zeit von 
07.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr 07633/93824-0
Fax-Nr.: 07633/93824-29

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
116 117

ZAHNÄRZTLICHE NOTRUFNUMMER
01801/116 116

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST 
0761-72266 

UNFALLRETTUNGSDIENSTE UND
KRANKENTRANSPORTE

Krankentransporte  0761/19222 
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/19240

DEUTSCHES ROTES KREUZ
- Ortsverband Hartheim -
Bereitschaftsleiter Marc Summer,  
E-Mail: drk_hartheim@icloud.com 0163/8859046

HELFERKREIS
Hartheim - Feldkirch - Bremgarten
Leitung:
Antoinette Faller, Feldkirch  07633/15591
Spendenkonto: 
Kath. Kirchengmeinde Bad Krozingen-Hartheim 
IBAN: DE76 6806 1505 0000 1098 60 - 
Kennwort: Helferkreis Hartheim

SOZIALES
Beratungsstelle Für Eltern,Kinder, Jugendliche
 0761/2187-2411

Blinden- und Sehbehindertenverein Südb. e.V.
Wölfl instr. 13, 79104 Freiburg 0761/36122
Fax: 0761/36123 • info@bsvsb.org • www.bsvsb.org

Caritasverband für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen 
Menü-Service „Essen auf Rädern“  07633/8404 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Karin Birk 07664-4058069
Karin.birk@familienwerk-soelden.de 0176-17612624
HOSPIZGRUPPE SÜDLICHER BREISGAU
Informationen erhalten Sie unter  0160/96842020

Pfl egestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pfl egestuetzpunkt@lkbh.de
Unabhängige, individuelle und kostenfreie Beratungen 
im Vor- und Umfeld von Pfl ege 0761-2187/2972 
 2973 / 2971 / 2974

Psychosoziale Beratungs-und Behandlungsstelle
für Alkohol- und Drogenprobleme
des Badischen Landesverbandes
für Prävention und Rehabilitation e.V.  0761/156309-0
und Fax  0761/156309-99
E-mail: psb-freiburg@blv-suchthilfe.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Familienhilfen/Integrationshilfen/
Rechtliche Betreuungen
Lammplatz 3, Bad Krozingen  07633/8069090
Email: Info@skf-staufen.de

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.
Am Alamannenfeld 14, Bad Krozingen 07633/12219
Ambulanter Pfl egedienst Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Familienpfl egerinnen & Dorfhelferinnen
Abrechung mit allen Kranken- und Pfl egekassen

ABFALLBERATUNG
Öff nungszeiten Recyclinghof & Grünschnittannahme
Mittwoch (Winterzeit)      16-17 Uhr
Mittwoch (Sommerzeit)   16-18 Uhr
Samstag                                 10-12 Uhr
Abfallberatung, ALB 0761/2187-9707

SPERRHOTLINE
Personalausweis: 0180/1-33-33-33
Kredit- EC-Karten 116116

STÖRUNGSSTELLE
Energieversorgung badenova AG & Co. KG
Stördienst Gasversorgung    0800 2 767 767
Kundenservice    0800 2 83 84 85

Strom
Naturenergie netze GmbH 07623/ 92-1800
Fax 07623/ 92-511809
Störungsnummer: Tel. 07623/ 92-1818
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WICHTIGE INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 40 Tag der Deutschen Einheit 
BITTE BEACHTEN!  Ihre Anzeige soll in KW 40  
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!  

Aufgrund des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit,  
Fr., 3. Oktober 2025 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 40 spätestens am Freitag, 26. September 2025 im Verlag  
eingehen.

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



vomAPFELzumSAFT 
20 JAHRE MIT LEIDENSCHAFT 

Ihre Äpfel - Ihr Saft 

Familie Markus Kammerer Infos: 
www.kammerer-saft.de 
Termine: 07631-12885 

Stellplatz für Wohnwagen gesucht 
Trockener Stellplatz in Halle/Scheune für Wohnwagen gesucht.  

Tel. 07633 - 919 91 39



Zur Nachbesetzung einer Stelle sucht der  
Gewerbepark Breisgau als öffentlich-rechtlicher 
Arbeitgeber zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine engagierte

Assistenz für den Verbandsdirektor des  
Zweckverbandes Gewerbepark  

Breisgau/Geschäftsführer der Gewerbepark 
Breisgau GmbH (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet in Vollzeit zu besetzen. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 30. September 2025.

Weitergehende Informationen finden Sie auf  
unserer Homepage unter 
www.gewerbepark-breisgau.de/rund-ums-arbeiten/jobs

Nähere Auskünfte zur Stelle erhalten Sie auch gerne 
telefonisch unter 07634 5108-10.

Die Gaststätte Kling öffnet wieder
Hallo zusammen, es ist wieder soweit. 

Ab dem 3. Oktober haben wir freitags wieder 
ab 18 Uhr für euch geöffnet. 

Jeden 1. und 3. Freitag des Monats gibt es Wurstsalat.
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Euer Lamberts Team - Gaststätte Kling


